
Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Modul B1

Wirbeltiere
Instruktionen, Arbeitsbögen und Tafelbilder

Studienleitungen Biologie



1. Instruktionen geben

2. Gesetze der Wahrnehmung
(Erkenntnisse aus der Wahrnehmungspsychologie)

3. Gestaltung von Arbeitsbögen

4. Gestaltung von Tafelbildern

5. Praxis / Entwicklung

Gliederung
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Instruktionen geben
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Instruktionen geben

Sicherheit          und          Verbindlichkeit

• Ort
• Zeit
• Operatoren
• Material
• Methode
• Sozialform
• Hilfen
• Bewertungskriterien
• Was mache ich, wenn ich fertig bin?
• …

• Jeder kann drankommen!
• Welches Produkt?
• Welche Präsentationsform?
• Bewertungskriterien?
• …
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Drei Phasen der Instruktion

Instruktionen

Nach dem
Instruieren

Zäsur

• In der Regel erst das „Was“, dann das „Wie“ 
• komplexe Instruktionen veranschaulichen

• Wartezeit nach der Instruktion 
= Denkzeit für die Schülerinnen und Schüler

• nach der Denkzeit Fragen klären

„Recall-Stern“
„Ritual-Platz“

• wenn ich hier stehe, ist Ruhe 
• Pause machen
• erwartungsvoller Kontakt
• wenn keine Ruhe eintritt, mit der Gruppe

klären, wie es besser / schneller gehen kann
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Instruktionen zum selbstständigen Arbeiten

1. Was muss gemacht werden?

2. Wie geht man an eine Aufgabe heran?

3. Welche Hilfen können genutzt werden?

4. Wie viel Zeit steht zur Verfügung?

5. Was passiert mit den Ergebnissen?

6. Was soll man tun, wenn man fertig ist?
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Gesetze der Wahrnehmung
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Unterschiede werden stärker wahrgenommen, als 
es ihrer wahren Intensität entspricht.

 Klare Konturen benutzen 
 Wenige, klare Informationen 
 Farbkontraste beachten 
 Saubere Tafel benutzen 

Gesetz des Figur-Grund-Kontrastes
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Benachbarte Reize werden zusammengefasst,  
benachbarte Elemente werden als zusammengehörig 

empfunden.

Gesetz der Nähe
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Ähnliche Reize werden gruppiert.
Wichtig: Farbe, Struktur, Größe, Intensität.

Gesetz der
Gleichartigkeit und Ähnlichkeit
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Je einfacher die Darstellung, desto 
größer ist die Prägnanz, sie wird leichter 
und nachhaltiger wahrgenommen.

Gesetz der Einfachheit
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Linien, die eine durchgehende Kurve ergeben,
bilden eine Einheit.

Gesetz der
glatten, durchgezogenen Linie
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Symmetrische Darstellungen empfinden
wir als prägnanter.

Gesetz der Symmetrie
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Kulturell bedingte Arbeitsrichtung:
links -> rechts / oben -> unten

Gesetz der Dynamik von 
links nach rechts
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Elemente mit gleicher Struktur 
oder Farbe werden als inhaltlich 
zusammengehörig angesehen.

Gesetz der
objektiven Einstellung
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Weitere Informationen bzgl. der Gesetze der Wahrnehmung:

http://daten.didaktikchemie.uni-bayreuth.de/s_medien/
X_Gestaltung.htm

Gesetze der Wahrnehmung
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Gestaltung von Arbeitsbögen
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Was ist der Reiz eines Arbeitsbogens?
• Der Lehrer fühlt sich sicherer, wenn er etwas in der Tasche hat.

• Das Arbeitsblatt ist die sichtbare Seite seiner Unterrichtsvorbereitung.

• Für den Notfall, wenn nichts mehr läuft, bringt das Arbeitsblatt den SuS die 
Beschäftigung und dem Lehrer eine Atempause.

• Für den Notfall, wenn alles aus dem Ruder läuft, bringt es wieder alle und alles 
zusammen.

• Das Arbeitsblatt ist ein wichtiges Element zur Erleichterung der unterrichtlichen 
Tätigkeit des Lehrers: 

Einsatz von Arbeitsbögen

 Es entlastet vom Reden und Schreiben 

 ist wiederverwendbar

 schafft Ruhe und Konzentration, 

 dokumentiert und ist Bezugspunkt.
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• Unterrichtssteuernde Funktion
Mit dem Aufbau und der Entwicklung des Arbeitsblattes 
kann der Unterricht phasiert und gesteuert werden.

• Disziplinierende Funktion
Die Arbeit mit einem Arbeitsblatt fokussiert die Blicke der 
Schüler, konzentriert das Unterrichtsgeschehen sichtbar und 
fördert die Aufmerksamkeit.

• Dokumentierende Funktion
Das Arbeitsblatt dokumentiert den Unterricht und 
ermöglicht das Nachbereiten.

Funktionen von Arbeitsbögen

B1    Instruktionen, Arbeitsblätter, Tafelbild



• Entlastende Funktion
Das Arbeitsblatt vermag den Lehrer und die Schüler von 
unnötigem An- und Mitschreiben entlasten.

• Binnendifferenzierende Funktion
Arbeitsblätter sind eine geeignete Methode zur 
Binnendifferenzierung und der Individualisierung des 
Lernens.

• Lernsteigernde Funktion
Ein strukturiertes, gegliedertes und ansprechendes Arbeits-
blatt erleichtert das Verstehen und erhöht die Behaltens-
leistungen, insbesondere dann, wenn es mit den anderen 
Medien gut zusammenarbeitet.
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Funktionen von Arbeitsbögen



• Das Informationsblatt
Es werden Informationen und Materialien präsentiert. 
Häufiger Einsatz z. B. bei der Hinführung.

• Das Erarbeitungsblatt
Teile des Arbeitsblattes werden von den Schülern selbstständig 
bearbeitet.
Häufiger Einsatz z. B. als Versuchsbegleitblatt.

• Das Ergebnisblatt
Unterrichtsergebnisse werden strukturiert zusammengefasst. 
Häufiger Einsatz z. B. bei der Wiederholung.

• Das Aufgabenblatt
Aufgabenstellungen und zugehörige Materialien werden zur Bearbeitung 
angeboten.
Häufiger Einsatz z. B. zur Übung und Sicherung.

Arten von Arbeitsbögen
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Informationsblatt

Text Text Text Text Text Text 
Text Text Text Text Text Text 
Text Text Text Text Text Text 
Text Text Text 
Text Text Text 
Text Text Text 
Text Text Text 
Text Text Text

Bild

Wichtig Wichtig Wichtig 
Wichtig Wichtig Wichtig
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Erarbeitungsblatt

Aufgabe:

1. ...

2. ...

Text Text Text Text Text Text 
Text Text Text Text Text Text

Bild

Tabelle
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Ergebnisblatt

Begriff

Formel

Zusammenfassender 
Text:

Text Text Text Text Text 
Text Text Text Text Text 
Text Text Text Text Text
Text Text Text Text Text
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Aufgabenblatt

Aufgabe 1: ..........................

Aufgabe 2: ..........................

Aufgabe 3: ..........................

Aufgabe 4: ..........................

Aufgabe 5: ..........................
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• Die Erstellung ist meist arbeitsaufwändig.

• Arbeitsblätter unterliegen der Gefahr einer bloßen Beschäftigung von 
Schülerinnen und Schülern und der 'Gängelung' in engen Bahnen.

• Die erfolgreiche Bearbeitung eines Arbeitsblattes kann den intendierten 
Lernerfolg vortäuschen. 

• Selbst zu schreiben oder zu zeichnen ist oft lernintensiver als die 
vorgefertigte Zeichnung mit Beschriftung.

• Bei unterschiedlichem Arbeitstempo der Schülerinnen und Schüler 
kommt es zu Leerläufen und Phasenverschiebungen.

Der ausgefüllte Arbeitsbogen ist bitte nie das Stundenziel!

Nachteile beim Einsatz von 
Arbeitsbögen
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Gute Arbeitsblätter sind keine Alleingänger, sondern sind auf die übrigen 
Medien abgestimmt und ergänzen einander:

• Sie werden in das Heft an der geeigneten Stelle eingeklebt und zeigen 
damit ihre Verankerung im Unterricht.

• Sie können zerschnitten werden und nur in Teilen (Bilder, Tabellen, 
Infotexte, usw.) ins Heft eingeklebt werden.

• Ein Arbeitsblatt als Folie zur Demonstration bietet sich an, z.B. eine 
Grundfolie mit schwarzer Schrift (kopierfähig) und farbigen Folien als 
Overlay oder entsprechende digitale Techniken (Whiteboard)

• Arbeitsblätter ergänzen das Lehrbuch und das Heft und arbeiten diesen 
Medien zu.

• Arbeitsblätter müssen sparsam und dosiert eingesetzt werden, um der 
Gefahr einer 'Arbeitsblattpädagogik' zu entgehen.

Einsatz von Arbeitsbögen
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• Überschrift
• Themennennung in deutlicher Schrift
• Ggf. als Frage in der Wir-Form

• Strukturierung
• gegliedert, aber nicht zu viele Punkte
• Informationsblöcke voneinander abtrennen

• Arbeitsaufträge
• Signalwörter/Operatoren (beschreibe, zeichne, rechne, übersetze, ...) an 

den Anfang setzen
• Arbeitsumfang und Anspruchsniveau sollten in etwa mit dem Umfang der 

Formulierung korrespondieren

• Arbeitsräume
• Hinreichend Platz für die Bearbeitung lassen

Hinweise zur 
Arbeitsbogengestaltung
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• Lösungshilfen
• abgestufte Lösungshilfen, ggf. auf dem Lehrertisch oder einem Beiblatt 

können sinnvoll sein
 

• Raumaufteilung
• Bilder, Tabellen, Grafiken verwenden und auf dem Blatt sachlogisch 

verteilen
 

• Schriftgröße
• 12-Punkt Schrift ist im allgemeinen sinnvoll
• Mit Hervorhebungen sparsam umgehen. Keine Mehrfachhervorhebungen

(z. B. kursiv + fett + unterstrichen)

• Wiedererkennungswert
• möglichst einheitliche Überschrift und Struktur verwenden
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Hinweise zur 
Arbeitsbogengestaltung



Gestaltung von Tafelbildern
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• Steuerung des Unterrichts
Durch das Entwickeln des Tafelbildes kann der Unterricht in Phasen 
eingeteilt werden und somit gesteuert werden.
 

• Disziplinierung
Der Blick der Schüler wird fokussiert und die Aufmerksamkeit erhöht.
 

• Dokumentation
Der Unterrichtsverlauf wird dokumentiert, Ergebnisse gesichert.
 

• Lernsteigernde Wirkung
Gute Tafelbilder erhöhen die Behaltensrate und erleichtern das Verstehen.

Funktionen eines Tafelbildes
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•
Unterrichtseinstieg
Frage, Zeichnung, Diagramm, Tabelle- einfach als Einstiegsimpuls.

•
Ergebnissicherung
Vorlage als Sicherung für das Heft.

•
Fertiges Tafelbild als Vorbereitung 

•
Langsam Entwickeln mit den Schülern 

•
Ergebnisvergleich
Ergebnisse aus Unterrichtsphasen lassen sich sammeln und vergleichen.

•
Gruppenergebnisse sammeln 

•
Experimentierergebnisse

•
Lernzielkontrolle
Wie weit sind wir im Unterrichtsprozess?

•
Stundenziel stichpunktartig vorgeben und abhaken. 

•
Aktives Arbeiten der Schüler am Tafelbild

Einsatz der Tafel
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• Ganze Texte 
• Stichpunkte 
• Mind-Maps 
• Diagramme 
• Bilder, Skizzen 
• Formeln, Rechnungen, Symbole 
• Tabellen 
• Pinnwand (Haftis, feuchtes Laminat, Magnete)

Darstellungsformen / 
Repräsentationen auf der Tafel
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• Gesetze der Wahrnehmung
• Raumaufteilung
• Farbeinsatz
• Schriftgestaltung 
• Zeichnungen 
• Zeichen, Symbole, Diagramme 
• Montagetechniken

Kriterien für ein gutes Tafelbild
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Das Abschreiben
Dauerkonflikt: „Erst zuhören, dann abschreiben!“

• Orientierungsstufe: Jeden Satz einzeln bearbeiten
• Sek I: Genau auf die Trennung achten, aber stets Zeit 

lassen 
• Oberstufe: Kann selbst entscheiden 

Prinzip: Immer genug Zeit lassen,
auch für sehr langsame Schülerinnen
und Schüler!

Probleme im Unterrichtsprozess
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Fehler im Tafelbild

• Immer korrigieren 
• Wenn Schülerinnen und Schüler Fehler entdecken: 

positiv bewerten 
• Niemals Fehler kaschieren; dies führt zu 

Autoritätsverlust!

„Ich wollte doch nur 
mal sehen, ob ihr den 

Fehler entdeckt...“
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Probleme im Unterrichtsprozess



Unterbrechungen durch Sicherung an der Tafel

• Tafelarbeit kann andere Aktivitäten stark stören 
• Tafelarbeit unterbricht i.d.R. das Unterrichtsgespräch 
• Unterrichtsfluss geht verloren 
• Abschreibdauer ist sehr unterschiedlich!
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Probleme im Unterrichtsprozess



Schülerinnen und Schüler an der Tafel

• Schülerinnen und Schüler an der 
Tafel zu prüfen führt selten zum 
guten Tafelbild.

• Schülerinnen und Schüler aber 
dennoch an der Gestaltung eines 
Tafelbildes mitwirken lassen!
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Probleme im Unterrichtsprozess



Jahrgang 5/6 

Sek I - SF1
Struktur und Funktion von Organen 
beziehungsweise Organsystemen bedingen sich 
gegenseitig. 

• ∙  beschreiben den Zusammenhang von 
Struktur und Funktion an Organen 
beziehungsweise Organsystemen bei Pflanzen 
und Wirbeltieren, einschließlich des 
Menschen. 

∙ Struktur und Funktion von:
∙ Struktur und Funktion von: ∙ Blutkreisläufen
∙ Atmungsorganen
∙ Bewegungsapparaten 
∙ Fortpflanzungsorganen 

Sek I – IK1
Informationsaufnahme ist die Grundlage für 
Kommunikation. 

• beschreiben die Informationsaufnahme als 
Grundlage für die Reaktion von Lebewesen 
auf ihre Umwelt. 

• ∙ Verhalten eines Wirbeltieres 

Sek I – VA1
Lebewesen sind an ihre Umwelt angepasst. 

• beschreiben die Angepasstheit von 
Wirbeltieren und Pflanzen an ihre Umwelt. 

∙ Vergleich von Anpassungserscheinungen bei 
Wirbeltieren und Pflanzen 

Sek I – GV1
Lebewesen unterliegen einer 
Indivdualentwicklung und einer evolutiven 
Entwicklung. 

• ∙ unterscheiden zwischen individueller und 
stammesgeschichtlicher Entwicklung. 

∙ Individualentwicklung von Pflanzen und 
Wirbeltieren 
∙ Angepasstheit von Pflanzen und Wirbeltieren als 
Prozess 

Jahrgang 7/10 
Sek I – R6
Bei Wirbellosen und Wirbeltieren gibt es 
Unterschiede in der Individualentwicklung. 

∙ beschreiben die Individualentwicklung bei 
Wirbellosen und Wirbeltieren. 

∙ Metamorphose bei Insekten
∙ Embryonalentwicklung bei Wirbeltieren 

Das Thema Wirbeltiere in den Fachanforderungen
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Praxisteil Wirbeltiere &
Instruktionen
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